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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Längenau II : TSV 1892 e.V. Niederlamitz II 
Donnerstag, 25.01.2024, 19:45 Uhr

Grießhammer und Matzke bereiten dem TV Längenau II den 
Weg zum Teamerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf der TV
Längenau II am vergangenen Donnerstag im 12. Saisonspiel auf den TSV 1892 e.V. Niederlamitz II.
Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 6:4
beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Heinz Matzke, mit dem
Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Erwähnenswert war, dass der TV Längenau II diese
Partie mit einem und der TSV 1892 e.V. Niederlamitz II mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nur einen Satz verloren Pabst / Grießhammer bei ihrem Sieg in vier Sätzen
gegen Müller / Hertel und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Kretschmer / Matzke gelang
es, Förster / Müller im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fünf Sätze lang hingegen beharkten
sich Holger Kretschmer und Christian Hertel, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:
2-Sieg perfekt machte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Hertel zu Ende ging. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Stefan Pabst gegen Christian Müller. Anschließend ging es
beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Recht kurzen
Prozess machte wiederum Uwe Grießhammer beim 3:0 mit Martin Müller. Da gab es nichts zu
rütteln. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Heinz Matzke gegen Tobias Förster. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Christian Müller konnte Holger Kretschmer den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Stefan Pabst hatte gegen Christian Hertel bei seinem 0:3 kaum eine
Chance. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Uwe Grießhammer gegen Tobias Förster.
Durch diesen Sieg liegt Grießhammer nun bei einer Saison-Bilanz von 9:3, während Förster nach
diesem Einzel eine Statistik von 0:2 zu verbuchen hat. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte am Nachbartisch Heinz Matzke
beim 3:0 gegen Martin Müller. Da gab es nichts zu rütteln. Damit war das letzte Einzel des Tages im
Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TV Längenau II beendet.

Nach diesem Sieg des TV Längenau II geht es nun im nächsten Spiel am 26.01.2024 gegen den TV
1890 Lorenzreuth, während der TSV 1892 e.V. Niederlamitz II am 02.02.2024 gegen den TSV Brand
antritt.

 Statistik:
 TV Längenau II

Doppel: Pabst / Grießhammer 1:0, Kretschmer / Matzke 1:0 
Einzel: H. Kretschmer 0:2, S. Pabst 0:2, U. Grießhammer 2:0, H. Matzke 2:0 

 TSV 1892 e.V. Niederlamitz II
Doppel: Müller / Hertel 0:1, Förster / Müller 0:1 
Einzel: C. Müller 2:0, C. Hertel 2:0, T. Förster 0:2, M. Müller 0:2
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